
Von Judith Buchwald

Sechs Unterneh-
men aus dem
Landkreis wurden
für ihr Engage-
ment imUmwelt-
pakt Bayern aus-
gezeichnet.

Landkreis. Das Bayerische
Staatsministerium für Umwelt
und Gesundheit hat sechs Un-
ternehmen aus dem Landkreis
Kelheim für ihr langjähriges En-
gagement im Umweltpakt Bay-
ern ausgezeichnet. Den Mam-
mutanteil der ausgezeichneten
Firmen kann die Stadt Neustadt
verzeichnen. Aus ihrem Ge-
meindegebiet kommen mit
Johnson Controls Interiors
GmbH & Co. KG, Peguform

Firmen engagieren sich

GmbH und Covidien Deutsch-
land GmbH drei, der sechs ge-
ehrten Unternehmen. Des Wei-
teren wurden ausgezeichnet: die
Firma Högl Kompost und Recyc-
ling GmbH aus Volkenschwand,

die Pöppel Abfallwirtschaft und
Städtereinigung GmbH aus Kel-
heim und die Weisses Brauhaus
G. Schneider & Sohn GmbH
ebenfalls aus Kelheim. Auch
Neustadts Bürgermeister Tho-

mas Reimer freut sich. Er hofft,
dass das ökologische Engage-
ment der Firmen möglichst vie-
le Nachahmer findet. „Es ist
schön zu sehen, dass unsere Fir-
men auf die Umwelt achten“,
betont Reimer.
Freiwilligkeit, Eigenverantwor-
tung und Kooperation – so lau-
ten die Grundpfeiler des Um-
weltpaktes Bayern, den die bay-
erische Staatsregierung 1995
mit der bayerischen Wirtschaft
geschlossen hat. Dem liegt der
Gedanke zugrunde, dass Um-
weltschutzmaßnahmen von Fir-
men eher auf freiwilliger Basis
umgesetzt werden, als erzwun-
gen durch Verordnungen und
Auflagen. Der Landkreis Kel-
heim ergänzt diese Strategie seit
knapp zwei Jahren mit dem Pro-
jekt Ökoprofit.
! Infos hierzu gibt es beim Re-
gionalmanagement im Land-
kreis Kelheim unter Telefon
(09441) 207392

Dr. Markus Söder (li.) übergab die Auszeichnung an die jeweiligen
Firmenvertreter. Foto: Wagner

Industrie muss leiser werden
Kelheim (rs). Das Landratsamt Kelheim erlässt eine Lärmsanie-
rungsanordnung für Industrieanlagen in Kelheim. Betroffen sind
die Anlagen auf demWerksgelände der Firma Kelheim Fibres ein-
schließlich der Firmen Dolan und European Precursor. In dieser
Anordnung ist festgelegt, dass an den relevanten Immissionsorten
in der Unteren Dorfgasse bzw. in der Karlstraße und der Fasanen-
straße ein Richtwert von tagsüber 60 dB(A) bzw. 55 dB(A) und
nachts von 45 dB(A) bzw. 43 dB(A) einzuhalten ist. Die Regelung
soll insbesondere in der Nacht zu einer erheblichen Verbesserung
der Lärmsituation in den in der Nachbarschaft vorhandenenWohn-
undMischgebieten führen – allerdings erst nach einer Übergangs-
zeit.

Neues Bier made in Kelheim
Kelheim (rs). SchneiderWeisse bringt im Oktober ein streng limi-
tiertesWeissbier auf denMarkt. Die neue Braukreation von Braue-
reichef Georg Schneider und Braumeister Hans-Peter Drexler heißt
TAPX „Mein Nelson Sauvin“ und wurde am 6. September erstmals
präsentiert. Der Name geht auf die zum Brauen verwendete Hop-
fensorte zurück, die bislang nur in Neuseeland angebaut wird und
die dem Bier ein fruchtig-weiniges Aroma verleiht. Außerdemwur-
de ein einzigartiges Gärverfahren angewendet, mit unterschiedli-
chen Hefen und traditioneller Flaschengärung. Der Sud wird in Fäs-
sern und 0,75 Liter Flaschen verkauft.

schaufenster

Neue Auszubildende bei AOK
Seit 1. September sind sie dabei: Vier junge Frauen und Männer
haben ihre Ausbildung bei der AOK-Direktion Kelheim begon-
nen. Michael Trübswetter, Anke Maurer, Julia Graz und Florian
Priglmeier wurden von Karin Kürzl, AOK-Ausbildungsleiterin
undWalter Zepf, AOK-Direktor, begrüßt. Foto: AOK

Neun neue Auszubildende
Von der Schulbank ins Berufsleben: Neun Lehrlinge erschienen
pünktlich bei den Sanitätshäusern der Firmen Zimmermann und
Letzgus und Lang zum Start ins Berufsleben. Sie wurden von Ge-
schäftsführer Markus Zimmermann und den jeweiligen Bereichs-
leitern begrüßt und durch die Firma geführt. Foto: privat

Wieder unter den besten 50
Bereits zum zweitenMal erhält das Familienunternehmen Pol-
lin Electronic aus Pförring einen der wichtigsten Preise desMit-
telstandes. Pollin Electronic gehört zu den 50 wachstumsstärks-
ten Unternehmen in Bayern und überzeugte in seiner gesamten
Unternehmensstrategie, die stringent immer in RichtungWei-
terentwicklung deute. Der Preis Bayerns Best 50 ehrt die Unter-
nehmen, die ihren Umsatz und die Zahl ihrer Mitarbeiter über-
durchschnittlich steigern konnten. Foto: Pollin Electronic

nj. Der Sommer geht dem Ende
zu. Die Früchte, die an den Bäu-
men, Sträuchern, auf und unter
der Erde gedeihen, sind reif.
Auch auf dem Biohof der Aun-
kofers in Herrnsaal ist die Ernte
bereits eingebracht. Getreide
wie Dinkel, Weizen und Rog-
gen sind ebenso eingelagert wie
Erbsen und Ackerbohnen. „Die
Silos sind voll“, erklärt Franz
Aunkofer, der sich in diesem
Jahr über guten Ertrag und gute
Qualität freut.
Davon profitieren natürlich
auch die Kunden. Sie können
jetzt wieder die frischen Kartof-
feln kaufen. Auch die Getreide
gehen nicht nur an Bio-Bäcker
und Brauer in der Region: Wer
selber backen will, bekommt
die verschiedenen Sorten – ab-

Von der Kartoffel bis
zum Schweinekote-
lett: ImHofladen der
Aunkofers gibt es viele
frische Bio-Produkte.

Erntefrisch ins Regal

gepackt in kleinen Mengen –
im Hofladen der Aunkofers.
Erbsen, Ackerbohnen und Triti-
cale – eine Kreuzung aus Wei-
zen und Roggen – werden an
die Schweine verfüttert. Im-
merhin nimmt die Schweine-
zucht einen der Schwerpunkte
auf dem Biohof in Herrnsaal
ein. Die rund 100 Tiere werden
ausschließlich mit Produkten
aus eigenem Anbau gefüttert.
Das Ergebnis: Fleisch und
Wurstwaren, die nicht nur

ethisch korrekt produziert wor-
den sind, sondern auch schme-
cken. Ein besonderes Schman-
kerl ist das Bauerngeräucherte,
das eigens von Agnes Aunkofer
eingesurt wird. Neben Fleisch,
Wurst und Kartoffeln gibt es
im Bioladen der Aunkofers aber
auch ein großes Sortiment wei-
terer Produkte: Von Obst und
Gemüse bis hin zu Wein und
Milchprodukten. Alles biolo-
gisch, fair gehandelt und – so-
weitmöglich – aus der Region.

Hier kommt nur frisches Obst in die Tüte – in Bioqualität und am
liebsten aus der Region. Foto: Jungwirth

Ökologisch
Einkaufen und Leben in Kelheim und Umgebung

Anzeige

nj. Frische Bio-Produkte kön-
nen schnell und lecker zube-
reitet werden. Jetzt im Herbst
haben Kartoffeln wieder Hoch-
saison. Agnes Aunkofer verrät
deshalb eines ihrer Lieblings-
rezepte: Die Kartoffel-Pizza
präsentiert die kostbare Knol-
le einmal anders.

Zutaten:

1,5 kg Kartoffeln
3 Eier
1 Becher Sahne
150 g geriebener Käse
Salz, Pfeffer, Oregano
4 Scheiben Speck
Für den Belag:
500 g Tomaten
300 gMozzarella
200 g Champignons

Zubereitung: Die Kartoffeln
schälen und grob raspeln, den
Speck klein schneiden. An-
schließend Eier, Sahne und
Gewürze verquirlen und über
die Kartoffeln geben. Alles ver-
mischen und auf ein gefette-
tes Backblech geben. Bei 200
Grad 20 bis 25Minuten lang
backen. Den Belag auflegen
und weitere 10 bis 15 Minuten
in den Ofen geben.

EIN TIPP AUS AGNES
AUNKOFERS BIO-KÜCHE

Milch direkt ins Haus
Lieferservice direkt an Ihre Haustüre:
Vollmilch, Naturjoghurt, Schnittkäse
und Kartoffeln aus eigener Öko-Produktion
Adresse: Lenzbauer Naturland-Hof,

Ulrich Forsthofer
Landshuter Str. 18, 93354 Siegenburg, Tel. (09444) 1404, www.lenzbauer.de

Alte Ringstraße 21, 93345 Herrnwahlthann, Tel.: 09448 / 285
Fax: 09448/9019705, Öffnungszeiten: Mo-Fr 6-12.30 Uhr, Sa 6-12 Uhr.

Ab sofort: unser leckeres, gesundes neues Urkornbrot!
Mit den über 5000 Jahre alten Urgetreidesorten
Einkorn, Emmer und Waldstaudenroggen.
Alles frisch vermahlen!

Unser Urkornbrot - urgesund

Herbstzeit ist Kartoffelzeit –
– Kartoffeln für jeden Geschmack
Unser Laden ist wieder jeden
Donnerstag und Freitag geöffnet.

Do. 16.30 – 19.00 UhrDo. 16.30 – 19.00 Uhr
Fr.Fr. 09.00 – 18.00 Uhr09.00 – 18.00 Uhr

Herrnsaaler Ring 27 • 93309 Kelheim
Tel. (09441) 7706 • Fax (09441) 177261

Bäckerei Ebner
Unsere Bio-Vollkornbrote auf einen Blick:
Vollkornbrot Dinkelvollkornbrot
Vollkorn-Plus-Brot Steir. Kürbiskernbrot
Vollkorn-Nuss-Brot Dinkelsoja-, -keimbrot
Dinkelleinsamenbrot Fitnessbrot
Sonnenblumenbrot Reines Roggenbrot

Erhältlich in allen Ebner-Fachgeschäften

JURA-HOLZBAU GmbH
k JURA-Holzhaus

– von architektonischer Planung bis Schlüsselübergabe
k Modernisierung & Energetische Gebäudesanierung
k JURA-Nagelplattenbinder®
Adresse:
Kontakt:

Leitenstraße 1, 93339 Riedenburg
Tel.: 09442/9203-0
www.jura-holzbau.de

Schottische Hochlandrinder – Qualität ohne Kompromisse
ganzjährige Weidehaltung – Bio-Rindfleisch

www.eichstetter-hochlandrinder.de
Kastanienstr. 3, Margarethenthann,

84094 Elsendorf

Öffnungszeiten: Fr. 13-19 Uhr - Sa. 9-19 Uhr

Hochlandrinderhof Eichstetter
Tel. 0 87 53 / 4 02

D
TP

Farbenfrohes Herbstgemüse
Frisch geerntet - vom Beet in den Topf

von Kloster Plankstetten und regionalen
Bauernhöfen bieten puren Genuss.

Viele Anregungen und gute Rezepte im Laden erhältlich.
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